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FORUM FÜR POLITISCHE BILDUNG UND KULTUR E.V.

MAI

07 DIENSTAG, 20:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | EISCAFÉ CAPRI, GERBERAU 30, 79098 FREIBURG

DIE ERWARTETE KATASTROPHE ZUR PRAXIS DES PREPPEN
Mit: Mischa Luy (Stipendiat der HBS promoviert zum Thema Prepper an der Ruhr-Universität Bochum)
Prepper sind Menschen, die sich gezielt auf den Eintritt einer Katastrophe vorbereiten. In Deutschland hat sich eine entsprechende 
Szene entwickelt, die teils politisch harmlos ist, teils aber auch eine Nähe zu rechten Gruppierungen aufweist. Der Vortrag führt in 
das Phänomen des Preppen in Deutschland ein, bleuchtet die Motivation der Prepper und diskutiert die Hintergründe.

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Freiburg in Kooperation mit iz3w

08
   -

07

MITTWOCH, 08.05. 2019 - FREITAG, 07.06.2019 | AUSSTELLUNG | WILLI-BLEICHER-HAUS (FOYER), WILLI-BLEICHER-STR. 20, 70174 STUTTGART

AUSSTELLUNG: «MEINST DU DIE RUSSEN WOLLEN KRIEG?»
FOTOGRAFISCHE IMPRESSIONEN AUS DEM ALLTAG IN RUSSLAND 
Russland – immer noch und immer wieder ein Buch mit sieben Siegeln. Was die Medien berichten, klingt nicht gut: unberechenbar, 
aggressiv und unfähig zur Demokratie. Doch stimmt dieses Bild? Eine Ausstellung über das heutige Russland zeigt Fotografi en und 
Impressionen aus dem russischen Alltag. Begleitende Texte bieten die Möglichkeit, den Blick auf dieses Land zu überprüfen. 
Vernissage: 08.05.2019, 18:00 Uhr, tägliche Öffnungszeiten (Mo - Fr): 8:00 - 20:00 Uhr.

Veranstaltung in Kooperation mit dem DGB Stadtverband Stuttgart und multicolor e.V.

09 DONNERSTAG, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | EPPLEHAUS, KARLSTR. 14, 72072 TÜBINGEN

WAS IST KOMMUNIKATIONSGUERILLA? EIN WORKSHOP ÜBER AKTIONEN UND STRATEGIEN 
DER KOMMUNIKATIONSGUERILLA Mit: Marc Amann (Herausgeber des Buches «go.stop.act! Die Kunst des kreativen Straßenprotests»)
Der Begriff stammt aus dem «Handbuch der Kommunikationsguerilla» von 1997. Darin sind auch einige beispielhafte Aktionen aus 
Tübingen dargestellt. Diese und weitere Aktionen schauen wir uns in Filmen und Fotos gemeinsam an und diskutieren was «Kom-
munikationsguerilla» im Vergleich zu den Klassikern wie Infotisch, Demo, Streik oder Blockade bedeutet.

Veranstaltung von INPUT Tübingen im Rahmen des Jugendbildungsprogramms     

11 SAMSTAG, 14:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | MUSEUM SYNAGOGE AFFALTRACH, UNTERE GASSE 6, 74182 OBERSULM-AFFALTRACH

ISRAEL NACH DEN WAHLEN ANALYSE UND PERSPEKTIVEN
Mit: Moshe Zuckermann (Universität Tel Aviv)
Israel hat am 9. April gewählt. Wie es aussieht, wird der Likud mit „Bibi“ Netanjahu an der Spitze und seinen Koalitionspartnern 
weiter regieren. Prof. Zuckermann wird ausführen, wie es dazu kam und was das für die Entwicklung der Gesellschaft in Israel und 
Palästina und den Friedensprozeß in den nächsten Jahren bedeutet.

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Heilbronn

21 DIENSTAG, 18:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | JUZ «FRIEDRICH DÜRR», ÄTHE-KOLLWITZ-STR. 2-4, 68169 MANNHEIM

WAS IST INTER- UND ANTINATIONALISMUS?
Jeden dritten Dienstag im Monat um 18:30 Uhr diskutieren wir im JUZ-Mannheim über linke Grundbegriffe/Bewegungen/Ideen. Euch 
erwartet ein kurzer Vortrag, der das Thema zusammenfasst, kritische Fragen herausstellt und viel Raum für Diskussion lässt. Im An-
schluss gibt es in der Regel Essen. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Jugendbildung Mannheim/Heidelberg im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

23 DONNERSTAG, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | LINKES ZENTRUM (LIZ) FREIBURG, GLÜMERSTRASSE 2, 79102 FREIBURG

«DIE JANZE RICHTUNG PASST UNS NICHT» DIE SPD, DER ERSTE WELTKRIEG UND DIE FRAUEN
Mit: Mirjam Sachse (Historikerin, Stiftung Archiv der deutschen Frauenbewegung)
Innerparteilichen Konfl ikte in der SPD spiegelten sich schon vor der organisatorischen Spaltung im ersten Weltkrieg in den Frauenorgani-
sationen wider. Clara Zetkin und Luise Zietz zogen aus ihrer sozialistischen Überzeugung die Konsequenz Mitglieder der USPD zu werden 
und gegen den Krieg zu kämpfen. Ihre Anhängerinnen sahen sich vor die Entscheidung gestellt, ob sie ihnen folgen sollen. Wer waren 
die Frauen, die sich der USPD anschlossen? Was waren Kernpunkte ihrer Politik?

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Freiburg

24 FREITAG, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | RLS REGIONALBÜRO, LUDWIGSTRASSE 73A, 70176 STUTTGART

«DIE JANZE RICHTUNG PASST UNS NICHT» DIE SPD, DER ERSTE WELTKRIEG UND DIE FRAUEN
Mit: Mirjam Sachse (Historikerin, Stiftung Archiv der deutschen Frauenbewegung). Veranstaltungsbeschreibung siehe oben.

30 DONNERSTAG, 19:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | KOMMA - JUGEND UND KULTUR, MAILLE 5, 73728 ESSLINGEN

PATSY L’AMOUR LALOVE – VORTRAG UND DISKUSSION
Mit: Patsy l‘Amour laLove (Geschlechterforscherin und Autorin)
Grundlage des Vortrags ist die  Tetxtsammlung «Beißrefl exe», die 2017 erschienen ist. Im Rahmen dieses Vortrags setzten wir uns 
kritisch mit Queerem Aktivismus  und dem Begriff der Identitätspolitik auseinander. l’Amour laLove‘s Themen sind die Schwulenbewe-
gung der 1970er Jahre, schwule Lust und Sexualität, Pornographie, Männlichkeit und Tunten, kritische Identitätspolitik.

Veranstaltung in Kooperation mit KOMMA - Jugend und Kultur

JUNI

02 SONNTAG, 10:00 - 17:00 UHR | KONFERENZ | CLARA-ZETKIN-HAUS, GORCH-FOCK-STR. 26, 70619 STUTTGART

WELTPOLITIK AUS DEN FUGEN THEODOR BERGMANN LECTURES 2019  
Die neue Spirale eines Wettrüstens markiert eine Krise der bisherigen Vertragssysteme ebenso wie die sich verschär-
fenden ökonomischen Gegensätze zwischen Europa und den USA, deren globale Vorherrschaft durch den Aufstieg
Chinas zunehmend in Frage gestellt wird. Die Folgen des Klimawandels treten immer stärker tuzage. Weltweit erstarken
nationalistische und bonapartistisch-präfaschistische Politikmodelle. Hier drückt sich eine «Krise des Politischen» aus,
in der sich viele Menschen nicht mehr vertreten fühlen und bereit sind, Führern zu folgen. Es fehlen aber auch glaub-
würdige linken Alternativen. Im Gedenken an unseren am 12. Juni 2017 verstorbenen Freund Theodor Bergmann
möchten wir diese Fragen diskutieren. Gäste sind unter anderem Wolfgang Fritz Haug, John P. Neelsen, Ingar Solty,
Claudia Haydt, Friedrich Steinfeld, Frank Deppe und Frigga Haug.

Kein Teilnahmebeitrag. Spenden erwünscht. Getränke & Snacks werden gestellt. Mittagessen vor Ort auf Selbstkostenbasis.
Verbindliche Anmeldung erforderlich unter: http://www.bw.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/W1S9M/weltpolitik-aus-den-fugen/

Veranstaltung in Kooperation mit dem Clara-Zetkin-Haus

03 MONTAG, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | LINKES ZENTRUM R12, RAMMERSWEIERSTRASSE 12, 777654 OFFENBURG

CHINAS AUFSTIEG UND DIE GEOPOLITISCHEN FOLGEN EINE HERAUSFORDERUNG DER WELT-
WEITEN US-HEGEMONIE? Mit: Prof. John P. Neelso (Uni Tübingen)

Im Vortrag werden Hintergründe, Perspektiven und Folgen dieses tektonischen Wandels des geopolitischen Systems vom Norden zum 
Süden, vom Atlantik nach Asien und dem Pazifi k beleuchtet, um anschließend Spielräume und Gegenstrategien der USA zwischen Koope-
ration bzw. wechselseitiger Abhängigkeit (Verschuldung) und Aufrüstung bzw. Konfrontation im Kontext der weiteren Mächte Ostasiens, 
Japan, Süd- und Nord-Korea, auszuloten.

Veranstaltung in Kooperation mit dem Linken Zentrum R12



03 MONTAG, 19:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | HAUS DER BILDUNG / VHS, RAUM M 1.02, SALINENSTRASSE 6, 74523 SCHWÄBISCH HALL

ANTISEMITISMUS – FORMEN DES JUDENHASSES VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART. 
Mit: Dr. Ingo Elbe (Universität Oldenburg)
Der Hass auf Jüdinnen und Juden ist auch noch im 21. Jahrhundert ein weltweit verbreitetes und mörderisches Phänomen. Der Vortrag stellt die 
zentralen Formen des Antisemitismus, vom christlich-religiösen über den klassisch-modernen bis hin zum Antisemitismus nach Auschwitz vor. 

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Schwäbisch Hall

03 MONTAG, 20:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | CLUB VOLTAIRE, HAAGGASSE 26B, 72070 TÜBINGEN

20 JAHRE KOSOVO-KRIEG. DAS EREIGNIS UND DIE FOLGEN FÜR DIE REGION UND DAS VÖLKERRECHT 

Mit: Andreas Zumach (UNO-Korrespondent der taz) 
Der Angriff 1999 auf Serbien war in vielerlei Hinsicht ein Präzedenzfall: er markiert die Wende der NATO zum weltweiten Interventions-
bündnis und trug dazu bei, das Vertrauen in das Völkerrecht zu untergraben. Der Vortrag zeichnet die Ereignisse im März 1999 nach und 
beleuchtet einerseits die Folgen der NATO-Intervention in Hinblick auf Völkerrecht und die Autorität der UNO und andererseits auf die 
politische und soziale Lage in der Region.

04 DIENSTAG, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | UNI FREIBURG, HS1108, KOLLEGIENGEBÄUDE I, PLATZ DER UNIVERSITÄT 3, 79098 FREIBURG

POSTKOMMUNISTISCHE ALTERNATIVEN WIE GEHT ES DER LINKEN IN UNGARN UND RUMÄNIEN 30 
JAHRE NACH DEM MAUERFALL? Mit: Edmond Jäge (Politikwissenschaftler) 
Die ungarischen Kommunisten galten als Paradebeispiel einer Partei, die erfolgreich sozialdemokratisch wurde und die Regierung stellte. 
Heute allerdings wird die Partei von den Rechten überholt. Wie konnte es so weit kommen? Dieser Frage wird im Vergleich mit der Situa-
tion in Rumänien nachgegangen: Die dortigen hochgradig korrupten, mitunter nationalistischen und rückwärtsgewandten Sozialdemokra-
ten halten sich an der Macht. Die beiden Parteien stehen für einen Konflikt innerhalb der Linken in Osteuropa: dem zwischen ländlichem 
Populismus mit nationalistischen Tönen einerseits und urbanem, kosmopolitischen Sozialliberlismus anderseits. 

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Freiburg

04 DIENSTAG, 19:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | EBENE 3 - KULTURFORUM IM K3, BERLINER PLATZ 12 , 74072 HEILBRONN

20 JAHRE KOSOVO-KRIEG. DAS EREIGNIS UND DIE FOLGEN FÜR DIE REGION UND DAS VÖLKERRECHT 

Mit: Andreas Zumach (UNO-Korrespondent der taz). 

Veranstaltungsbeschreibung siehe oben. Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Heilbronn

04 DIENSTAG, 20:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | CLUB VOLTAIRE, HAAGGASSE 26B, 72070 TÜBINGEN

INDIEN - GLOBAL PLAYER DER DRITTEN WELT VOM ARMENHAUS ZUM SCHWELLENLAND ZUR 
ZUKÜNFTIGEN WELTMACHT? Mit: Mit: Prof. John P. Neelso (Uni Tübingen) 
Mit progostizierten 1.7 Mrd. Menschen bis Mitte des Jahrhunderts wird Indien das bevölkerungsreichste Land der Erde sein. Seit 1990 
hat Indien einen Wachstumsschub erlebt und gehört heute zu den führenden Wirtschaftsmächten. Es beansprucht den Status einer Ord-
nungsmacht im Indischen Ozean und gehört mit Russland und China zu den Teilnehmerstaaten der BRICS und der Shanghaier Organisa-
tion, die einen Wandel in der vom Westen dominierten Weltordnung fordern. Der Vortrag greift die Fragen der wirtschaftlichen Zukunft 
Indiens auf und diskutiert die außenpolitische Rolle Indiens.

05 MITTWOCH, 20:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | INFOLADEN, SCHELLINGSTR. 6, 72072 TÜBINGEN

POLITISCH AKTIV SEIN UND BLEIBEN HANDREICHUNGEN FÜR NACHHALTIGEN POLITISCHEN AKTIVISMUS  
Mit: Timo Luthmann (Autor von «Politisch aktiv sein und bleiben. Handbuch Nachhaltiger Aktivismus», 2018 Unrast-Verlag) 
Die politischen und persönlichen Herausforderungen nehmen für engagierte Menschen stetig zu. Wie können wir damit umgehen ohne 
auszubrennen. Was macht Aktivist*innen widerstandsfähiger, kreativer und erfolgreicher? Im Vortrag wird das Konzept Nachhaltiger Akti-
vismus vorgestellt.Veranstaltung in Kooperation mit dem Infoladen Tübingen

05 MITTWOCH, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | STAATSARCHIV, ARSENALPLATZ 3, 71638 LUDWIGSBURG

20 JAHRE KOSOVO-KRIEG. DAS EREIGNIS UND DIE FOLGEN FÜR DIE REGION UND DAS VÖLKERRECHT 

Mit: Andreas Zumach (UNO-Korrespondent der taz). Beschreibung siehe oben. Veranstaltung in Kooperation mit dem DFG-VK Ludwigsburg 

05 MITTWOCH, 19:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | WAHLKREISBÜRO MDB MICHEL BRANDT, SCHÜTZENSTRASSE 46, 76137 KARLSRUHE

INDIEN - GLOBAL PLAYER DER DRITTEN WELT VOM ARMENHAUS ZUM SCHWELLENLAND ZUR 
ZUKÜNFTIGEN WELTMACHT? Mit: Mit: Prof. John P. Neelso (Uni Tübingen) 

Veranstaltungsbeschreibung siehe oben. Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Karlsruhe

18 DIENSTAG, 18:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | JUZ «FRIEDRICH DÜRR», KÄTHE-KOLLWITZ-STR. 2-4, 68169 MANNHEIM

WAS IST... ANTIFA? 
Jeden dritten Dienstag im Monat um 18:30 Uhr diskutieren wir im JUZ-Mannheim über linke Grundbegriffe/Bewegungen/Ideen. Euch 
erwartet ein kurzer Vortrag, der das Thema zusammenfasst, kritische Fragen herausstellt und viel Raum für Diskussion lässt. Im An-
schluss gibt es in der Regel Essen. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Jugendbildung Mannheim/Heidelberg im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

26 MITTWOCH, 20:00 UHR | DISKUSSION / VORTRAG |WARTESAAL IM BAHNHOF BESIGHEIM, WEINSTR. 11, 74354 BESIGHEIM

«JETZT SEND MIR DIE HERRA» DIE NOVEMBERREVOLUTION IN DEUTSCHLAND 
UND WÜRTTEMBERG  
Mit: Erhard Korn (Vorsitzender der Rosa-Luxemburg-Stiftung Baden-Württemberg) 
1918/19 wuchs aus einer Bewegung gegen den Weltkrieg eine Revolution. Am 9.11. musste die verhasste Militärmonarchie abdanken. 
Arbeiter- und Soldatenräte übernahmen die Macht und setzten eine sozialistische Koalitionsregierung ein – in Berlin, aber auch in Stutt-
gart. Doch schon im Frühling 1919 wurde der linke bayrische Ministerpräsident Eisner ermordet, zogen rechtsradikale Studentenkorps 
unter Hakenkreuzen von Tübingen nach München. Doch Frauenwahlrecht und Achtstundentag verdanken wir bis heute dieser Erhebung.

Veranstaltung in Kooperation mit Wartesaal - Kultur in Besigheim e.V.

28
   - 

29

FREITAG, 28.05. 14:00 - SAMSTAG, 29.06.2019 18:00 UHR | WORKSHOP | DJH JUGENDHERBERGE KARLSRUHE, MOLTKESTR. 24, 76133 KARLSRUHE

ZUKUNFTSWERKSTÄTTEN MODERIEREN 
Mit: Anne Rauhut (Dipl. Sozialpädagogin, Bildungsreferentin und Moderatorin) 
Zukunftswerkstätten sind ein soziales Problemlösungsverfahren, das vielfältig eingesetzt werden kann. Die Methode Beginnt mit der 
Kritik am gegenwärtigen Zustand und geht über in eine Phase der Phantasie oder Utopie. So gelingt es in Zukunftswerkstätten, innova-
tive Lösungen für Probleme zu finden. Das Seminar richtet sich an alle, die mehr über die Methode erfahren und sie selbst ausprobieren 
wollen. Die Teilnehmenden erfahren die Methode selbst in einer Kurzwerkstatt und erhalten Anleitungen und Handouts um eine 1-3-tägi-
ge Zukunftswerkstatt zu moderieren.

Die Teilnahme ist auf 16 Personen begrenzt, es wird eine Teilnahmegebühr von 30 Euro erhoben (Ermäßigung möglich). 

Verbindliche Anmeldung bis 20.06. unter: http://www.bw.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/WSXNG/zukunftswerkstaetten-moderieren/

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Karlsruhe

JULI

16 DIENSTAG, 18:30 UHR | DISKUSSION / VORTRAG | JUZ «FRIEDRICH DÜRR», KÄTHE-KOLLWITZ-STR. 2-4, 68169 MANNHEIM

WAS IST... ANTIIMPERIALISTISCHE UND ANTIDEUTSCHE LINKE?  
Jeden dritten Dienstag im Monat um 18:30 Uhr diskutieren wir im JUZ-Mannheim über linke Grundbegriffe/Bewegungen/Ideen. Euch 
erwartet ein kurzer Vortrag, der das Thema zusammenfasst, kritische Fragen herausstellt und viel Raum für Diskussion lässt. Im An-
schluss gibt es in der Regel Essen. 

Veranstaltung in Kooperation mit INPUT Jugendbildung Mannheim/Heidelberg im Rahmen des Jugendbildungsprogramms

20   
SAMSTAG, 10:00 UHR | WORKSHOP | RLS REGIONALBÜRO, LUDWIGSTRASSE 73A, 70176 STUTTGART

WORKSHOP «ORGANIZE TO WIN» HANDWERKSZEUG FÜR DIE POLITISCHE ARBEIT IM STADTTEIL  
Nicht hinter jeder großen Stadtteilinitiative oder Kampagne steht ein intensiver Organisierungsprozess. Menschen vor Ort finden sich zusam-
men, schmieden Pläne und werden aktiv. Linkes Organizing bietet umfangreiche Hilfestellungen, um solch langfristige Prozesse zum Erfolg zu 
führen pflegen. Der Workshop gibt einen kompakten Einblick in die Denkweise und die Methoden linken Organizings. Der Transfer in euren 
politischen Alltag wird durch praktische Übungseinheiten im Stadtteil begonnen.

Keine Teilnahmegebühr. Die Teilnahme ist auf 20 Personen begrenzt. 

Verbindliche Anmeldung bis 03.06. unter: http://www.bw.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/RKJPR/workshop-organize-to-win/

23 DIENSTAG, FREIBURG, ORT UND ZEIT WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN

ERINNERN UM ZU VERGESSEN ERINNERUNGSKULTUR ZWISCHEN AUFARBEITUNG UND 
INSTRUMENTALISIERUNG Mit: Larissa Schober (Redakteurin der Zeitschrift iz3w) 

Veranstaltung des Rosa-Luxemburg-Club Freiburg

Weitergehende Informationen sind auf unserer Website www.rls-bw.de oder www. rosalux.de zu finden.
V.i.S.d.P.: RLS Baden-Württemberg/RLS Regionalbüro Stuttgart · Ludwigstr. 73A, 70176 Stuttgart · Tel.: 0711 99 79 70 90 · Fax:  -91 · E-Mail: bawue@rosalux.org


